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Liebe Leser! 
 

Danke! So ein kleines Wort – und so ein schweres 

Wort. Was sagt man, wenn man etwas geschenkt 

bekommen hat? Man sagt danke. So habe ich es von 

meiner Mutter gelernt, als ich ein Kind war. Ich fand 

das nicht logisch. Ich hatte doch nun, was ich wollte. 

Da war doch nichts mehr zu sagen. Aber gut – wenn die 

Erwachsenen darauf bestehen… 

Du willst doch vielleicht auch mal wieder was 

geschenkt bekommen, meinte meine Mutter. So 

berechnend, dass ich schon an die Geschenke zum 

nächsten Geburtstag oder Weihnachtsfest gedacht hätte, 

war ich damals noch nicht. Dass der Dank den Weg 

bereitet für das nächste Geschenk, hatte ich noch nicht 

bedacht. Aber ist das wirklich Danken? Das habe ich 

mich gefragt. 

Immerhin war es dann aber doch nicht so schwer, sich 

nach dem Geburtstag oder nach Weihnachten an den 

Tisch zu setzen und mit großen krakeligen Buchstaben 

ein Dankeschön auf eine Postkarte zu schreiben. Am 

leichtesten war das, wenn ich das betreffende Geschenk 

vor mich auf den Tisch legte. Dann konnte ich nach und 

nach sogar ein dankbares Gefühl spüren. Danke, dass 

ich das jetzt habe! 

Schwieriger wurde es, wenn ich mir mit dem 

Dankeschön zu viel Zeit gelassen hatte. Wenn das 

Geschenk schon kaputt gespielt war. Oder aufgegessen. 

Dann hatte ich ja eigentlich nichts mehr, für das ich 

danken konnte. Schwierig auch, wenn es mir eigentlich 

gar nicht so gut geschmeckt oder gefallen hatte. 

Kleidung zum Beispiel, die selbst gestrickten Strümpfe 

von meiner Oma. Erstens kratzten die und zweitens 

lagen immer genug Socken und Strümpfe in der 

Schublade. Kleidung hatte ich einfach. Warum sollte 

ich da danken? 

Neulich kam ich in ein Haus, in dem ein alter Mensch 

verstorben war. Und im Gespräch mit den Angehörigen 

darüber, worum es bei der Beerdigung gehen sollte, fiel 

auch das Wort Danke. Die Verstorbene selber hatte es 

auf einen Zettel geschrieben: Ich bin dankbar für mein 

schönes Leben! – stand da auf dem Zettel zusammen 

mit Liedern, die sich die Verstorbene angesichts ihres 

nahen Endes gewünscht hatte. 

 

 

 

 

Das kommt öfter mal vor, dass ein Mensch sein Haus 

bestellt, wie man so sagt. Und trotzdem fand ich es 

plötzlich sehr erstaunlich und war ganz überwältigt von  

diesem Dank für das vergangene Leben. Es ist doch 

vorbei, dachte ich, das erfüllt einen doch nicht mit 

Freude sondern mit Trauer. Alle weinen und sind 

traurig. Und trotzdem dieser Dank. Dank für das Glas, 

das ausgetrunken ist, Dank für die Lebenszeit, die 

verstrichen ist, Dank für die Menschen, die ich 

verlassen muss. 

Menschen, die angesichts des Endes ihres Lebens 

danken können, sind reich. Sie sind reich, weil sie die 

Liebe spüren, mit der sie durch ihr Leben begleitet 

worden sind, die Zärtlichkeit der Hand, die sie geführt 

hat. 

Manchmal mögen es andere Menschen gewesen sein, 

für deren Begleitung und Hilfe sie dankbar sind. 

Manchmal das Glück, dass ihnen gelacht hat, oder die 

Rettung aus großer Not, mit der sie vielleicht gar nicht 

gerechnet hatten. Und auch wenn alles das vorbei ist 

und die Zeit scheinbar, so wie ein Schwamm eine Tafel, 

abwischt, was auf meiner Seite im Buch des Lebens 

geschrieben wurde, wer am Ende danken kann, begreift, 

dass die Seite nur umgeblättert wird. Dass kein 

Schwamm drüber geht und dass das Geschenk meines 

Lebens auch dann wahr bleibt, wenn meine Zeit zu 

Ende ist. 

Ich will danken lernen, bevor es zu spät ist. Ich will den 

Totensonntag als Ewigkeitssonntag feiern. Ich will den 

Herbst genießen, ohne dem Sommer nachzuweinen, 

Erntedank feiern, mich an den goldenen Blättern freuen 

und mich an den letzten warmen Sonnenstrahlen 

wärmen, ohne schon wieder an den nächsten Frühling 

zu denken. Gott ist bei mir, wie er immer bei mir war. 

Am Ende genauso wie am Anfang. Und am Anfang 

genauso wie am Ende. 

Ich weiß nicht, was nach dem Ende kommt. Und ich 

sage nicht danke für das Vergangene, um Zukünftiges 

zu bekommen. Ich blicke einfach zurück und bin 

dankbar. Danach mag kommen, was da kommen will. 

Was Gott da kommen lassen will. 

                                        



 

 

Und dann schleicht sich doch ein ganz kleines 

Kribbeln der Vorfreude in meinen Bauch. Ein ganz 

kleiner Funke da vorne im Dunkel der Zukunft, ein 

ganz kleines Licht mitten in der Dunkelheit. Es war 

ein gutes Jahr. Es war ein schönes Leben bis zum 

heutigen Tag. Wovor sollte ich mich fürchten? 

                                      Ihr Pastor Helmut Willkomm 

 

 

 

 
Im Juli fand unser großes  Grillfest auf dem 

Kindergartengelände statt.  

 
Bei schönem Sonnenschein hatten „Groß und Klein“ 

viel Spaß beim Würstchen und Salate essen, 

Edelsteine suchen, Stockbrot backen, Seifenblasen  

und vielem mehr. Der Höhepunkt war, wie in jedem 

Jahr, die Verabschiedung der zukünftigen 

Schulkinder. Vor großem Publikum führten die 

Kinder ein Lied vom Schulbus auf. Danach mussten 

sie durch einen ABC-Bogen gehen um ihre 

Schultüten in Empfang zu nehmen. 

Nun hat das neue Kindergartenjahr begonnen und wir 

freuen uns auf die neuen Kinder und ihre Eltern. 

                                                  Ihr Kindergartenteam 

Herbstausflug 
Unser diesjähriger Herbstausflug am Mittwoch, 24. 

September führt uns zum Arboretum Baumpark in 

Ellerhoop. 

 

 

Fahrplan: 

12:30 Uhr Trotzenburger Str. 

12:35 Uhr Bocksberg/Kaiserberg 

12:40 Uhr Haltestelle Chaussee 

12:45 Uhr Haltestelle Unterstr. 

Nach unserer Ankunft in Ellerhoop stärken wir uns 

mit Kaffee und Kuchen. Anschließend nehmen wir 

an der Führung durch den Baumpark teil und lassen 

uns von der Schönheit und Vielfalt der Blumen und 

Bäume inspirieren. Gegen 17:00 Uhr fahren wir nach 

Glückstadt und halten in der Glückstädter 

Stadtkirche Andacht. Um 18:00 Uhr sind wir in dem 

Restaurant „Alte Mühle“ am Hafen zum Abendessen 

angemeldet. Freuen Sie sich auf einen schönen 

Nachmittag und kommen Sie mit! 

Die Kosten betragen 25,00 €. Der Ausflug wird 

unterstützt durch die Willy-und-Luise-Haack-

Stiftung . 

Anmeldungen bitte im Kirchenbüro, Tel. 92037 oder 

bei Christa Beutner,  Tel: 91943  

 

Erntedanktag  
Am Sonntag, 5. Oktober feiern wir den 

Erntedankgottesdienst. Um 10:30 Uhr beginnt der 

Ernteumzug vom Kindergarten "Unter den Linden" 

in Richtung St. Martin Kirche. Um 11:00 Uhr 

beginnt  der Erntedankgottesdienst.  Anschließend 

können wir uns  dann im Gemeindehaus bei dem 

traditionellen Suppenbuffet mit vielen verschiedenen 

Eintöpfen und Suppen stärken  und miteinander ins 

Gespräch kommen. Wir freuen uns auf  Sie. 

 

Gottesdienst auf dem Bauernhof 
Auf der geheizten Bauerndiele des Sommer’schen 

Hofes in der der Dorfstr. 27 in Schlotfeld wollen wir 

am 12. Oktober um 10.00 Uhr gemeinsam 

Gottesdienst feiern. Für Fußgänger haben wir einen 

Fahrdienst  ab 9.30 Uhr an der St. Martin-Kirche 

eingerichtet. 

 

Vorstellung der Konfirmanden 
In dem  Ghana- Gottesdienst am 9. November stellen 

sich unsere neuen Konfirmanden vor. 

 

 

Martinsfest 
In diesem Jahr wollen wir das Martinsfest am 11. 

November wieder um 16.30 Uhr in der Kirche feiern. 

Nach dem Gottesdienst, ab 17.00 Uhr, führt uns der 

Laternenumzug von der St. Martin-Kirche kreuz und 

quer durch Oelixdorf und endet am Kindergarten 

Unter den Linden. Dort wird es selbstgebackene 

Überraschungen und Kinderpunsch geben. 

 



 

 

Buß- und Bettag 
Am Buß- und Bettag, 19. November, feiern wir am 

Vormittag einen Schulgottesdienst und um 15.00 Uhr 

eine Andacht in der St. Martin-Kirche. 

 

Ewigkeitssonntag 
Wie in jedem Jahr wollen wir am Ewigkeitssonntag, 

23. November, den Verstorbenen des abgelaufenen 

Kirchenjahres gedenken, indem wir ihre Namen 

verlesen, für jeden eine Kerze anzünden und noch 

einmal für sie und ihre trauernden Angehörigen 

beten. 

 

Gospelkonzert mit Jasmin Reese 
am Samstag vor dem ersten Advent, 29. November 

2014 um 19.30 Uhr, Einlass um 19.00 Uhr. 

In diesem Jahr wird das angekündigte Gospelkonzert 

wirklich ein Gospelkonzert sein – und nicht wieder 

eine musikalische Lesung, wie im letzten Jahr. Auch 

das war zum ersten Advent 2013 gut angekommen, 

aber der Wunsch vieler Besucher war doch, 2014 

einmal ein richtiges Gospelkonzert in der St. Martin 

Kirche mit Yasmin Reese zu erleben. Wir freuen uns, 

dass es nun in diesem Jahr dazu kommt. 

Eintritt:  15 € (Vorverkauf) 

18 € (Abendkasse) 

Vorverkauf in unserem Gemeindebüro:  

Telefon: 04821-92037 ; Fax: 04821-957074 ;  

E-Mail: kirche-oelixdorf@web.de 

 

Advent und Basar 
Wir feiern am 1. Advent, 30. November um 11.00 

Uhr einen Familiengottesdienst. Anschließend wird 

der Adventsbasar geöffnet. Als besonderes Highlight 

in diesem Jahr haben wir eine ganze 

Weihnachtskrippen-Sammlung von Frau Salzwedel 

aus Itzehoe gestiftet bekommen, die wir im Rahmen 

unseres Basars ausstellen. Die Weihnachtskrippen 

aus aller Welt können gekauft werden. Auch der 

WELTLADEN ist mit einem Stand vertreten. Bei 

Grillwurst am Lagerfeuer kann man sich stärken und 

ausruhen. Der Erlös aus den Verkäufen wird der 

Aktion „Brot für die Welt“ zukommen. 

 

 

Vorschau 
Kribbel-Krabbel Gottesdienst  
der FBS für kleine Kinder und ihre Familien findet  

am Freitag, 5. Dezember  2014 um 15.30 Uhr in der 

St. Martin Kirche zu Oelixdorf  statt. Im letzten Jahr 

sind wir am Nikolaustag mit dem Bischof Nikolaus 

durch die Straßen von Myra gezogen und haben ihm 

bei seiner Arbeit über die Schulter geschaut. In 

diesem Jahr teilen wir seine Aufregung vor seinem 

großen Tag – und überlegen, wo unsere Nöte und 

unsere Hoffnungen liegen. Auf wen warten wir und 

wer wartet auf uns und was erhoffen wir 

voneinander? 

Nach dem Gottesdienst gibt‘s wie immer Kaffee, 

Tee, Saft und Kekse und die Gelegenheit, den 

Nachmittag gemütlich in der warmen Kirche 

ausklingen zu lassen. Uschi Grünbauer und Helmut 

Willkomm freuen sich auf Sie und Ihre Familien. 

 

Weihnachtsbaum gesucht 
Seit vielen Jahren ist es gute Tradition in Oelixdorf, 

dass die Grundschule und die Kirchengemeinde sich 

einen Weihnachtsbaum teilen. Anfang Dezember 

bringt der Pastor den großen Weihnachtsbaumständer 

in die Schule. Nach der Schulweihnachtsfeier 

bringen die Gemeindearbeiter den Baum samt 

Ständer in die Kirche. Und seit vielen Jahren haben 

wir schöne Bäume von Mitgliedern unserer 

Kirchengemeinde gestiftet bekommen. 

In diesem Jahr haben wir noch keinen Baum in 

Aussicht. Falls sie einen geeigneten Baum in ihrem 

Garten haben, der ihnen allmählich zu groß wird und 

den sie uns gerne schenken würden, dann melden sie 

sich bitte in unserem Gemeindebüro oder in der 

Schule. Der Baum wird, wenn er geeignet ist, bei 

Ihnen gefällt und abgeholt. 

 

Freud und Leid 
Trauerfeiern:  
Werner von Stamm, Itzehoe, 88 Jahre 

Erika Leppert, Itzehoe, früher Schlotfeld, 76 Jahre  

Grete Rave, Hohenlockstedt, früher Schlotfeld,   

79 Jahre 

Jobst von Steuben, Schlotfeld, 76 Jahre 

Horst Guhl, Großenaspe, früher  Oelixdorf, 83 Jahre 

Hans Rose, Bremen, früher Itzehoe, 94 Jahre 

Alfred Pfau, Itzehoe, früher  Oelixdorf, 78 Jahre 

 

Taufen:  
Julia-Marie Jeevana Weber, Althengstett 

Marte Eckelt, Oelixdorf 

Sophia Loreen Schlüter, Itzehoe 

Zoey Schlüter, Itzehoe 

Louis Leopold Buckmann, Lohbarbek 

Marie Bedenknecht, Itzehoe 

Christoph Bedenknecht, Itzehoe 

Madita Siewert, Oelixdorf 

 

Trauungen: 
Susanne von Restorff-Weber,  geb. von Restorff, und 

Christian Weber 

Christiane Konstanczuk, geb. Schröder und 

Waldemar Konstanczuk 

Jennifer Schöllermann und Leslaw Lazar-

Schöllermann, geb. Lazar 

mailto:kirche-oelixdorf@web.de


 

 

Gottesdienste unserer Kirchengemeinde 
   
September       

So.   7. September 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

So. 14. September 10.00 Uhr Gottesdienst 

So. 21. September 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Einweihung des Taufbaums 

So. 28. September 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Kah 

Oktober  
 

 

So.   5. Oktober 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

So. 12. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst in Schlotfeld 

So 19. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé 

So 26. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst  

November     

So.   2. November 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Heinecker 

Sa.   8. November 18.00 Uhr Hubertusmesse mit den Parforcehornbläsern 

So.   9. November 10.00 Uhr Ghana-Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

Di.. 11. November 16.30 Uhr St. Martins-Gottesdienst mit anschl. Laternenumzug 

So. 16. November 10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Kranzniederlegung  

Mi. 19. November Vorm. Schulgottesdienst zum Buß- und Bettag 

Mi. 19. November 15.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

So. 23. November 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

So. 30. November 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 

              

Konzert:  Am  29. November  2014 um 19.30 Uhr mit der Gospelsängerin Jasmin  Reese 

 

Regelmäßige Veranstaltungen  
 

Kindergruppen (Jasmin Mischok)  

„Kirche Kunterbunt“:  donnerstags, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für Kinder von 5 – 12 J. 

Jugendgruppe:    Anfragen bei Jasmin Mischok (jugend@kirche- oelixdorf.de) 

_______________________________________________________________________________ 

Eltern und Kinder (Gabriele Willkomm):  

Zeit für Zwei:  Eltern mit Kindern ab acht Wochen bis zum ersten Lebensjahr 

Miteinander spielen ~ voneinander lernen:  
   Eltern mit Kindern im zweiten Lebensjahr 

Alle Kurse montags und mittwochs am Vormittag 

Anfragen und Anmeldungen: TEL. 04821-94402 oder Email: gabrielewillkomm@web.de 

Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit möglich! 

_____________________________ _________________________________________________  

Kirchenchor (Doris Abraham):   montags, 20.00 Uhr             

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm):   

Kinder:         mittwochs, 17.30 Uhr  im Gemeindehaus  

Jugendliche u. Erwachsene:  mittwochs, 18.30 Uhr im Gemeindehaus   

______________________________________________________________________________ 

Basarkreis (Gabi Willkomm): 14-tägig, bitte im Kirchenbüro den genauen Termin erfragen  

Seniorenkreis (E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm):  14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr  

_______________________________________________________________________________ 

 

Kirchengemeinderat:    2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr – Die Sitzungen sind öffentlich. 

 

Hauskreise:                auf Anfrage – rufen Sie uns an! 

 


